




Sr. Hochwürden
dem

in Gott Andachtigen und Hochgelahrten Herrn,

Herrn
EruſtGottfriedBrehmen,
ehemaligem Hochfurſtl. Sachſen-Weißenfelſiſchen Kirchen- und Conſiſtorialrathe, or

dentlichem Profeſſor der Gottesgelahrheit auf dem Gymnalio illuſtri zu Weißenfels,

und des Weißenfelſiſchen Sprengels Hochverordnetem Superintendenten

weihen ehrerbietigſt

zum

feyerlichen Andenten des 24ſten Octobers 1777,

an welchem

Dieſelben die Jubel-Feyer
des

vor zo Jahren 1727 geſchehenen Eintritts

ins heil. Predigtant
unter allgemeinen Segenswünſchen begiengen,

nachſtehendes Gedicht

Endes benannte treugehorſame Schullehrer.

Weißenfels, gedruckt bey C. S—. Jfe.
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z, den der. Quige; aoch eh Dun warſt aebohrer

Zum Herold ſeines Ruhms fur Weißenfels erkohren!

Anbethend flehn wir heut fur Dich die Gottheit an,
Die heilig Dich gefuhrt und Dir viel Guts gethan.
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Wie? funfzig Jahre ſind's, die Du dem Herrn gedienet?
Mit ihm ſeitt heitig Voſt- duzch Feſung auggeſuhnet?
O! welch ein ſeltnes Giuck! einſt einem Burg gewahrt,
Den Breßlau ewiglich als ſeine Zierde ehrt.

.21:22. D d. .5
Wird wohl dat Vaterland itzt einen Biſchoff kennen,

Der alter ſen als Du? den Vater Vater nennen?
Hat Wßenfelt jemalbnoch einen  Miark veehrt, ...2
Der ein halb Hundert Jahr im Tempel hat gelehrt?

D Der große Burg, deſſen vortreffliche Schriften die ebangeliſche Kirche immerdar als einen theu—
ren Schatz heilig aufbehalten wird, feyerte 1763 am 15ten Marz in Breßlau ſein prieſteruches
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Kommt dieß von ohngefahr  JVonſwer kann W glamen?
Wer wird dem Chriſten wohl den machtgen Troſtgrund rauben,
Daß Gott die Welt regiertt daß er die Frommen liebt
Sie glucklich macht Sie ehrt und langes Leben giebt

Die Furſten Chriſtian und Adolph Theure. Namen!
Herzoge, die beſtimmt vom Himmel zu uns kamen

Die liebten Dich, und fruh“), rief Dich Farſt Chriſtian,
Und zog Dir, voll von Huld, den heilgen Leibrock an.

Gleich jenem Samuel warſt Du in Deiner Jugend
Freund der Religion, Original der Tugend;
Triebſt froh Dein heilig Amt, das Werk des Ewgen gern,
und warteteſt getroſt der heilgen Hut des Herrn.

Allein, Dein heilger Muth, Dein feuriges Beſtreben,
Ganz fur den Ewigen und fur ſein Volk zu leben,
Bewog den Furſten bald Dich an den Hof zu ziehn,
Und um ſein eiwigs Heil Dich chriſtlich zun bemuhn.

a.
Und dieſe große Pflichr;ver Furfren Herjen leiten,

GSie im Gerauſch der Welt, aufs Ewge vorbereite 2
Gott? welch! ein Ruhm, welch Gluck! dieß; Greis, trügſt Du davon;
Gott iſt noch itzt dafur Dein Schild und großer Lohn.

4.
Die  Vorſicht wollte drauf! durch Dich weit hohut Gachen

Als ihren treuen Knecht ſichtbur und herrlich machen
Gibo lenkte. Adolphs Herz  der weiſen Pater Sinn,
Und fuhrt' als Biſchoff Dich, zu ihrem Altar hin.

Dieß Amt voll ſaurer Muh Gott! wer hats oft erfahren?
Dieß Amt haſt Du mit Gott, ſeit vier und dreyßig Jahren,
Mit Weisheit und Verſtand, zu Aller Wohl gefuhrt
Und noch lebſt Du? Dank ſep  dem Herrn, dem Ruhm gebuhrt.

Je—

Wie der Unendliche, der Dich darjzu erleſen,

Mit Deinem Vater einſt allmachtig iſt geweſen;
So war, ſo iſt er noch, als Herr und Gott mit Dir,
Er bleibe auch Dein Gott im 'Alter fur und fur.

unſer Jubelgreis wurde im 23ſten Jahre ſeines Altere, am 2aſten Oet. 1727 zum heil.

Predigtamte nach Coßlitz und Wiedebach ordiniret und confirmiret.



Mann Gottes, frommer Greis! geſchmuckt wiit ſilbern Haaren,
Herold des Ewigen, von drey und ſiebziqg Jahren:
Ruir flehn zu Gott hinauf: Allmachtger laß geſchehn, 4
Daß wir noch lange Luſt am Jubelgreiſe ſehn.

1) Jm Stoßner Stuhle. Chriſtian Gottlob Broſel, L. in Gerſtewitz.
Gottfried Beyer, L in untergreißflaia. Neinrich Chriſtian Broſel, L. in Webau.
Chriſtian Buche, L. in Leißling. Johann Andreas Broſel, L. in Zemtichen.
George Friedrich Cratner, L. in Prittitz. Chriſtian Gottfried Drebis, L. in Unterneſa.
Joh. Gotthilf Fritſche, L. Subſt. in Martinsdorf. Chriſtian Dreyhaupt, JL. in Reuden.
Johann Chriſtoph Gabler, L. in Lindau. Johann Samuel Hefer, L. in Wohlitz.

Chriſtian Gotilob Gaudig, J. in Plenſchutz. dgn Zut gg  inee
Johann Gottlieb Graf, C. in Meineweh.
Chriſtoph Graul, J. in Schorgula. Johann Friedrich Kohler, L. in Roſſuln.
David Hauer, L. in Giaditz. Coarl Chriſtian Muller, L. in Raundorf.
Friedrich Heſſe, L. in Wetha. Johann Chriſtiun Rohrborn, C. in Molſen.
Gottlob Kober, L. in Großgoſtewitz. Johann Chriſtian Reichmann, JL. in Porſten.
Michael Metze, C. in. Langendorf. Johann Chriſtian Schmidt, L. in Predel.

—Q,,—g. Gottlob Ehrenfr. Rouſch, C. Subſt. in Droyßig. Johann Daniel Ziegler, Æ. in Teuchern.
Johann Gottlob Reinhatt, L. in Liſfen. Johann Gottfried Ziegler, JL. in Gottewitz.
Chriſtoph Schlegel, L. in vöbitz. Daniel Zſchau, 1. in unterwerſchen.
Johann Chriſtoph Schmidt, L. in Kuſtritz. z) Jm Burgwerber Stuhle.
Benjamin Schmule, L. in Goldſchau. Johann Chriſtoph Broſel, J. in Uechtritz.
Chriſtian Schumann, L. Subſt. in Weikelsdorf. Johann Friedrich Diethe, L. in Markwerben.

Johann Chriſtian Seeſer, C. in Grobiz. Sanmuel Jenicke, L. in Großeorbetha.
Chriſtoph Gottlieb: Thumek, C. in Stoßen. Tobias Jliſch, L in Crellwitz.
Adam Traxdorf, J. in Eroſſuin. Zon. Samuel Liebeskind, L. Subſt. in Großkayn

Chriſtoph Voigt, L. in Mehhen. Carſl Willheln Meuſel, T. in Reichartswerben.
Johann George Vollimhauß, L. in Weißenborn. Urban Nauert, J. in Kleinkayna.

2) Jm Nolßner Stuhle. Gottlob Rauſch, J. Subſt. in Tagewerben.
Johann Adolph Bachmann, J. in Dobergaſt. Gottlieb Schade, L. in Wengelsdorf.
Johann Gottfried Berger, J. in Mutſchan. Johann Andreas Stange, L. in Skortleben.
Chriſtian Bohme, L. Emer, in Setla. Chriſtian Zimmermann, I. Eaner. in Burgwerbtj
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